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Die zweijährige Aus-

bildung in ESTODAx

begleitete TANZ Oriental
beispielhoft in Fürth und

berichtete in lockerer
Reihenfolge über die
Ausbildungsmodule

und persönliche Erfah-
rungen von Teilneh-

merinnen sowie über die
Konzeption des Systems

und dessen Erfinderin
Yosmin al Ghazali.
Nun ist der Fürther

Ausbildungsgang abge-
schlossen...

Orientalische KIänge im
Tanzraum. Knisternde An-
spannung. Eine Tänzerin in

Trainingskleidung bewegt
sich anmutig zu den arabesken Musikphrasen. Weich und

geschmeidig fließen ihre Schrittkombinationen in den

Raum. lhr Körper schwingt mit der Musik, exakte Akzente

aus dem Becken betonen den Rhythmus. lch lasse mich

von der Mischung aus konsequenter Tanztechnik und

sinnlicher Hingabe faszinieren und betrachte die Szenerie.

Während dieTänzerin ihre lmprovisation zum besten gibt,

sitze ich mit Said el Amir (Orientaltänzer,Vorstandsmitglied

TaMed), Azad Kaan (Orientaltänzer) und Yasmin al Ghazali

(Orientaltänzerin, ESTODA) an einemTisch imTanzraum des

Studios Chakra in Fürth und beobachte, wie die drei Notizen

machen. Die Atmosphäre ist nun - während die l?inzerin

ihrenTanzbeendet-ruhigundentspannt., §
Abschlußprüfung

Said el Amir agiert in dieser Situation als externer Prüfe.§

und nimmt soeben zusammen mit Yasmin al Ghazali die

praktische Abschlußprüfung einer ESTODA-Arszu bi l$än-

den ab. Azad Kaan fungiert als Beisitzer, Beo6cht$'und
Berater. Zuvor wurde bereits die per Losverfahregfermit-

telte Aufgabe des ersten Teils der Prüfung absolüiert. Der

zu Prüfenden steht nach ihrer tänzerischen lmp*iovisation

nun noch eine dritte Aufgabe bevor: die Unterrichtung einer

Binnenkörperbewegung nach E$ODA am Platz und Über

eine Raumdiagonale. g ,.

i*"
.) ESToDAist als eingetagenes Markenzeiüen geschüä; auf das Symbol @ verzichten
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Bevor jedoch die Zulassung zur
praktischen prüfung erfolgte, mußte
eine Mindestpunktzahl im schriftlichen
Test am Tag vorher erreicht werden. Die
Aufgabenstellung und Abnahme der
schriftlichen prüfung ist ausschließlich
Yasmin al Ghazalis Ressort. Die Beurtei_
lung der Facharbeit, die in der Regel nach
bestandener schriftlicher und praktischer
Prüfung erstellt wird, fällt in Said el Amirs
Zuständigkeitsbereich (unter Umstän_
den mit Hinzuzlghung entgirechender
Fach kompet#"11. We-nüen wir uns
jedoch noch äinÄal.{er praktischen
Prüfung zu! .-,-

Mit sieben *6i"r"n probanden
stelle§h mich für eine Lehrprobe zur
Verfr$rnO. Die Jdenigsten hatten bisher
Kontakt mi! chr ESTODA-Tanztechnik
und spielen,fi ier sozusagen Versuchs_
kaninchl$,' Die angehende ESTODA-

Lehrerin soll ihre durch Los ausgewählte
Bewegung nun so unterrichten, daß die
Probanden die Technik eindeutig nach_
vollziehen und tanzen können. Da ich
bereits ein ige,,Gehversuche,, mit ESTODA
unternommen hatte, fiel mir die Erfüllung
der Aufgabenstellung nicht schwei
anderen Probeschülerinnen gelang die
Umsetzung des Geforderten nicht auf
Anhieb. Persönliche Korrekturen seitens
der Unterrichtenden sorgten jedoch

rasch für Klarheit. Bei der Vermittlung
einer Schrittkombination in Verbindung
mit einer Bewegung nach ESTODA über
eine Raumdiagonale konnte unsere
,,Lehrerin" die genaue Einzählung der
Schrittkombination nicht wirklich um_
setzen, so daß in der probandengruppe
allgemeine Verwirrung entstand. Die Zeit
war sehr knapp, doch wurde offenbar,

' daß die demonstrierte Lehrprobe eine
durchgehende Logik aufwies, daß die
zu Prüfende in der Lage war, Fehler in
der Umsetzung zu erkennen und bei
den Probanden ersichtliche Korrekturen
zu erreichen. Beeindruckend, wie unter_
schiedlich die Lehrproben ausflelen. Mir
fiel auch auf, daß erfahreneTänzerinnen,
welche bereits Kurse halten, sich insge_
samt in dieser phase der prüfung leichter
zurechtfanden.

Nach eingehender Beratung der prü_

fungskommission
wurde im persön-
lichen Gespräch
die Bewertung
mitgeteilt. Erneut
beobachte ich
die Szenerie und
bin angenehm
überrascht über
die offenen Worte
von Lob und Kri-
tik. Und wie mir
Yasmin al Ghazaft.
kürzlich mitteilr#r
soll künftig wäh-;:'
rend der g"t*liF,
ten praktisclr"nit.
Einzelprüfung eind#
M terin aus

der Unterrichtsklasse d
mission zur Sicherung der
und Stärkung der
werden.

Basig

zunächst mit dem Lehrstoff klarzukom_
men. Für einige wurde es in dieser phase

offensichtlich, ob sie Tänzerfahrungen
für ihr Hobby oder eine Bühnenkarriere
sammeln oder ob sie Orientaltanz un_
terrichten wollen. Anscheinend wird die
Weichenstellu ng für eine,,professionelle,,
Richtung hier häufig überdacht. Ein Drit_
tel der anfänglich Beteiligten war gewillt,
auch das fünfte Modul (Methodik und
Didaktik) zu absolvieren und sich den
terien in der schriftlichen und
Abschlußprüfung sowie einer
zu stellen.

Facharbeiten
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Erstaunlich viel-
fältig sind die Be-
reiche, mit denen
sich angehende
ESTODA-Lehrerin-

nen beschäftigen,
und die Titel ih-r
rer Facharbeitenj
erscheinen wie
eine Themen-
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BELLY DANce writ,n'
"Seine schönsten Tänze" auf DVD!
& Musik CD CIHANGIR'S BLACK BIRD

zu bestellen unter Fax.: +49 (O)3O a142a462
Tel. :+49 (O)178 5371156 EMAIL: shop@art-of-cihangircom

DVD 29,- CD 1a,- € + Porto

www. a rt-of-ci hang i r. com
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Preisgünstige Bauchtanzkostüme für Autritt und Unterricht
sowie Zubehör; Katane, Kinderkostüme, Leuchtel Musik,

Trommeln, DVD's, Seifen, Schmuck und vieles mehr
Neu. Orientalisches

a'

auswahl für einen Qualitäts-
wettbewerb. Zum Beispiel:

€ Kreativität durch Phantasie und

Disziplin

e Lösungsansätze für Menschen mit

Rhythmusproblemen, EST0DA mit allen

Sinnen

* ESTODA und die Franklin-Methode

6 Mein Weg zu und mit EST0DA

ii::., e EST0DA- Lernen & Lehren. FunktionsweisedesGehirnsunddieUnterscheidung

. derverschiedenenLerntypensowiederenBedeutungimESTODA-Unterridt.Die
i:ir'' 

Motivation, EST0DA-Schüler zu werden. Die Schlüselftrnktionen des EST@A-

iiiii Lehrers und wie diese im EST0DA-Untenicht eingesetzt werden / §
& Biomechanisch-theoretische Untersuchungen zu den elementaren Kreisbefre-

,i:.i gungen (,,Kurven") im Berken nach EST0DA unter besonderer Berückicitigung.

derWippe 
"§:i:i: 

* EST0DA im Kindertanzuntenicht q ^§

"i' Auch wenn es wie geballte wissenschaft§he f,€?mi-

.:tii nologie scheint, handelt es sich tatsächlich umT;fät aer
Absch I u ßarbeiten fü r das Zertifikat,,geprüfte/r.§3ToDA-

:lir Lehrer/in". Diese Facharbeiten erstellten aussclffäßlich die
Teilnehmerinnen des Ausbildungslehrganges Fürth 2005-

'r::' 2007, und alle wurden mit untg;;chiedllcher Punktezahl
positiv bewertet. Damit entließ ffser erfo§reich beendete
Lehrgang insgesamt elf frischgäbackeri^gtanzlehrerinnen,

litt die nun die Bezeichnung ESTODA-Lehrerin verwenden

::iir 
dürfen. Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg!
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...flf,ünchen's ältestes Geschäft für Bauchtanz...

"Lassen Sie sich yon Herrn& Frau Khqlauf beraten-

eine Beraung mit Herz.und Erfahrung!"
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Der Grundgedanke, daß man sich
eine Leistung oder einen erreichten
Standard beglaubigen läßt, ist ja
nicht neu. Das Prinzip wird in vielen
Firmen der freien Marktwirtschaft
erfolgreich praktiziert und heißt
Qualitätsmanagement (eM); es soll
gewährleisten, daß ein Unternehmen
bestimmte Normen erfüllen kann
und damit ein optimales produkt
garantiert. Die Diskussion, ob ein an
Normerfüllung ausgerichtetes Konzept
mit einer Kunstform wie dem Tanz in
Einklang zu bringen ist, gibt es seit über

fünfzehn Jahren im Orientaltanz
immerwieder. §

-Str3,tri1r1B§rnterricht?

Auf der Gratpänderung zwi-
schen derVermililu ng persönlicher
Erfahrung ug§ Ae* autodidak-
t§chen Erwerb von Tanzwissen

fefinOen Sch hierzulande viele,
di9: QriSfrta ltanz u nterrichten.
Verschiedene Unterrichtskonzep-
te stpben mit unterschiedlichen
Ansätzen zum selben Ziel, den
Orientaltanz als persönliches Aus-
drucksmittel zu interpretieren.
lm System nach ESTODA haben
alle Teilnehmerinnen durch die
Prüfungsverfahren zwischen den
Unterrichtsmodulen tanztechni-
sche Voraussetzung erworben,
die sie in einer abschließenden
,,Qua litätsprüfung" bescheinigt
bekommen, was sie berechtigt, den
Titel ESTODA-Lehrerin zu führen.

Aditis, Yasminl - Hallo, Yasminal

, EssentialTechnique of Oriental Dance

ldentifikation mit den lnhalten des
Systems und der Technik ä la ESTODA
ab Januar 2008 diese bahnbrechende
Ausbildung in Yasmin al Ghazalis Sinne
weiterführen.

Yasmina Said fand Anfang 1997 zum
Orientaltanz, eröffnete Ende 2001 ihr
eigenes Studio und zog im August dieses
Jahres um ins neue Studio - das ZeT-Her-
ne, Zentrum fürTanz und Therapie.

§rcis

helßt ESTODA ausgeschrieben.,,Essen-
tial" bedeutet vor allem ,,wesentlich,,.
Yasmin al Ghazali hat das Wesen der oft
geheimnisvoll erscheinenden binnen-
körperlichen Bewegungen des Orien-
taltanzes ergründet, das Wesentliche
analysiert und daraus ein System und
eine Unterrichtskonzeption entwickelt.
Eine sehr beachtliche Leistungl Daß es
sich dabei,,nu r" umTanz-Technlk handelt,
übersehen viele Skeptiker, weshalb ihre
Kritik meist nicht,,wesentlich,, ist; denn
es geht nicht um fanz-Kunst.yasmin will
nicht den Orientaltanz normieren. Sie
bietet lediglich die technische Grundlage
zur Entfaltung der individuellen künst-
lerischen Freiheit. Mit viel persönlichem
Enthusiasmus hat sie die Bausteine
geliefert zur Konstruktion tragfähiger
Tanzgebäude, deren Einrichtung und
Ausschmückung eigener phantasie und
Kreativität jeder Iänzerin obliegt...

Zum Jahresende zieht sich yasmin

al Ghazali aus dem aktiven ESTODA-Un-

Steinbock (Aszen-

geboren, gilt Yasmina als

mit entsprechen-
Teilnehmerinnen
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Nicht mehr und nicht weniger!

Was jede einzelne mit dieserTechnik
und ihrem geprüften Wissen anfängt,
wie es in den eigenen Tanzstil integriert
oder im Unterricht angewendet wird,
bleibt ihr selbst überlassen. lm Hinblick
auf die Weitervermittlung ist logischer-
weise anzunehmen, daß ein grundle-
gender Standard vorhanden ist, sofern
die,,zertifizierte" Lehrerin die Methode
anwendet. Wer sich selbst betrügen will,
wird in der Realität schnell ,,bestraft,,.
So bleibt zu hoffen, daß das prinzip der
offenen und ehrlichen Selbstbewertung
bei ESTODA auch weiterhin erfolgreich
praktiziert wird.

* Text Donna Malskies

terricht zurück und siedelt wieder Erklärbä
nach Spanien, wo sie bis 2004
überzehn Jahre lang lebte. Die

ops schätzen
ehrliche und hu-

ihre Leidenschaftzum
ihr den Spitznamen,,der
chte.

Said ist außerdem Entspan-

rme,

rs ih

Ausbildungsleitung übergab sie yasm nu 'ainerin, Massagepraktikerin
Said; sie absolvierte die Ausbildung zur
geprüften ESTODA-Lehrerin von 2002
bis 2004, schloß mit,,sehr und ist
mittlerweile auch
und zertifizierte ESTO

So wird sie wegen ihrer pe

undiBEiki-Meisterin/-Lehrerin. Ihr Motto
leiiiäi:,stiltstand ist Rückschritt." Und
so wird sie - um als Orientaltänzerin

isse im Metier Bühnentanz
rn und dieses Wissen auch

als Dozentin weiterzugeben - ab Juni
2008 in Herne als Veranstalterin und als
Schülerin an der,,Ausbildung zumlzur
jomdance'-Bühnentänzer/in" von Said
el Amir teilnehmen.

Alles Gute, Yasmin, in Spanienl - Viel
Erfolg, Yasmina, in Deutschland!

lnfo: www.estoda.com, wwwzet-herne.de
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